
 

Landratsamt Wartburgkreis Bad Salzungen, 11.12.2015 
Dezernat I 
 
 

Beschlussvorlage 
- Tischvorlage - 

KT 0309/2015 
 

 

Betreff: Überplanmäßige Ausgabe in Haushaltsstelle 27000.95150 - 
Sanierungsmaßnahmen FS Bad Salzungen, A.-Schweitzer-Str. 10/12 

 
 Beratungsfolge Sitzungstermin Sitzungsart Zuständigkeit 
 Kreisausschuss 14.12.2015 öffentlich Vorberatung 

 Kreistag 15.12.2015 öffentlich Entscheidung 

 
 

I. Beschlussvorschlag 
 
Der Kreistag beschließt eine überplanmäßige Ausgabe in der Haushaltsstelle 27000.95150 – 
Sanierungsmaßnahmen FS Bad Salzungen, A.-Schweitzer-Str. 10/12, in Höhe von 130.000 
€. Die Deckung erfolgt durch Mehreinnahmen in der Haushaltsstelle 22500.36210 - Investiti-
onszuweisung der Gemeinde Mihla – in der gleichen Höhe.  
 

 
II. Begründung 
 

Darstellung des laufenden Haushaltsansatzes: 
 
Für die Haushaltsstelle 27000.95150 – Sanierungsmaßnahmen FS Bad Salzungen, A.-
Schweitzer-Str. 10/12 – wurden im Haushaltsjahr 2015 Mittel in Höhe von 110.000 € geplant. 
Zusätzlich steht ein Haushaltsrest in Höhe von 39.900 € zur Verfügung. 

 

Erläuterung des Mehrbedarfs: 
 
Mit der Schließung des Schulstandortes Barchfeld müssen im Schulteil in Bad Salzungen die 
Fachkabinette sowie eine Lehrküche geschaffen werden. Dazu liegt aktuell eine Kostener-
mittlung vor, die sich auf 165.585 € beläuft.  
Da in der Haushaltsstelle 27000.95150 – Sanierungsmaßnahmen FS Bad Salzungen, A.-
Schweitzer-Str. 10/12 Mittel in Höhe von 71.391,70 € bereits verausgabt wurden und weitere 
Mittel in Höhe von 42.371,60 € bereits durch Aufträge gebunden sind, stehen derzeit noch 
36.136,70 € zur freien Verfügung.  
Daraus ergibt sich die Notwendigkeit einer überplanmäßigen Ausgabe in Höhe von  
130.000 €. 
  

 

Darlegung der sachlichen und zeitlichen Unabweisbarkeit: 
 
Um zeitnah die Voraussetzungen für die Fachkabinette und die Lehrküche im Schulteil Bad 
Salzungen schaffen zu können, ist eine überplanmäßige Ausgabe erforderlich. 
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Erläuterungen zu/r deckenden Haushaltstelle/n: 
 
In der Haushaltsstelle 22500.36210 – Investitionszuweisung der Gemeinde Mihla – war im 
Haushaltsplan 2015 kein Ansatz vorgesehen. Entsprechend der Vereinbarung zur Finanzie-
rung des Neubaus einer Einfeld-Schulsporthalle am Standort RS Mihla wurde die Gemeinde 
Mihla mit 1/3 an den Gesamtinvestitionskosten beteiligt. Nachdem die Baumaßnahme abge-
schlossen und schlussgerechnet ist, belaufen sich die Mehreinnahmen auf 139.145,31 €. 
 

 
 
 
 
gez. Krebs        
Landrat  
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